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Am Freitag, dem 24. Mai 2019, lud die Universal Peace Federation 
München zur Erstpräsentation des neu erschienenen Buches von 
Gottfried Hutter, röm. kath. Theologe und Trauma-Therapeut, ein. 

Als Moderator stellte Robert Bentele den Autor vor und würdigte 
dessen langjährige Arbeit für den Frieden im Nahen Osten. Da auch 
die UPF sich mit vielen Aktivitäten dort einsetzte, war „Honorable 
Peace“ ein perfektes Thema für diesen Abend. 

Nachdem Alfons Wellenhofer das Vorwort eines Enkels von Ma-
hatma Gandhi vorgetragen hatte, las er eine weitere Passage aus 
dem Buch vor, nämlich was die drei Weltreligionen Judentum, Chris-
tentum und Islam selbst zum Nah-Ost-Konflikt in der älteren und 
jüngeren Vergangenheit beigetragen haben. Dabei wurden wichtige 

und fundierte Kenntnisse, die in den Medien eher weniger zu erfahren sind, durch den sehr sach-
kundigen Autor anschaulich ergänzt. 

Insbesondere wurde im Verlauf des Abends auf das 
große, noch kaum genutzte Friedenspotential der 
Religionen hingewiesen, nämlich Barmherzigkeit 
und Mitgefühl. Diese sind als Grundtugenden der 
drei beteiligten Religionen im Nahen Osten zu se-
hen und sollten dringlich wieder mehr Beachtung 
finden. 

Schließlich gingen Lektor und Autor auf die bibli-
sche Geschichte der eindrucksvollen Versöhnung 
der beiden verfeindeten Brüder, Jakob und Esau, 
ein. Israel, dessen Name aus dieser Geschichte resultiert, ist heute dazu aufgerufen, auf die große 
Geste Jakobs seinem Bruder gegenüber zurückzugreifen, denn durch diese Geste konnte er seinen 
mit ihm tödlich verfeindeten Bruder wieder für sich gewinnen. 

So schilderte Herr Hutter nach dem Motto „I have 
a dream“ ein Versöhnungsszenario zwischen Ju-
den und Muslimen, das im letzten Kapitel seines 
eindrucksvollen Buches zur Darstellung kommt.  

Nach reger Diskussion im Auditorium schloss der 
Moderator mit den Worten von Frau Hak Ja Han 
Moon, Mitbegründerin der UPF, dass  Friedensak-
tivitäten nicht ohne Gott gelingen können und 
sprach ein Gebet für den Frieden sowie für den Er-
folg dieses sehr wertvollen Buches und dass es in 



die Hände vieler Menschen, besonders auch in die der Verantwortlichen in Religion und Politik ge-
langen möge. 

Bei liebevoll zubereiteten Snacks klang der Abend mit noch interessantem Austausch der Anwesen-
den aus. 

Weiteres zu dem Buch unter: 

www.honorablepeace.org und www.honorablepeace.de  


